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Südbraſilien
Halle 23 Februar

Südbraſilien jener Landſtrich dem Jahr aus Jahr ein Tauſende
deutſcher Auswanderer zuſtrömen hat ſich in letzter Zeit recht
unliebſam in Erinnerung gebracht Der ſchweren Mißhandlung eines
deutſchen Lehrers durch braſilianiſche Raufbolde reiht ſich die am dritten
Weihnachtsfeiertage erfolgte brutale Ermordung eines Deutſchen durch
einen braſilianiſchen Offizier an Zudem weiß eine in den Südſtaaten
jener Republik erſcheinende deutſche Zeitung von der zunehmenden Unſicher

heit auf den Landſtraßen von Mord und Plünderung verurſacht durch
umherſtreifendes Raubgeſindel zu berichten Unter dieſen Umſtänden ver

dient die Frage ob es angezeigt iſt den deutſchen Auswanderern
gerade Südbraſilien als erſtrebenswerthes Ziel zu bezeichnen wie es neuer
dings vielfach geſchieht beſonders ſorgfältige Erwägung

Es muß zugegeben werden daß die Fruchtbarkeit des Bodens geeignet

iſt dem Ackerbauer ein Anſiedeln vortheilhaft erſcheinen zu laſſen Auch
die Witterungsverhältniſſe ſollen vorwiegend günſtige ſein Damit wären
aber die Vorzüge dieſes Himmelsſtriches im weſentlichen erſchöpft Hand

werker und Kaufleute finden dort nur ſehr ſchwer ihr Fortkommen Der
deutſche Landmann aber würde ſich einer Täuſchung hingeben wenn er
glaubt er habe lediglich ſein Ränzel zu ſchnüren die See zu durchqueren
um im gelobten Lande ein ſorgenloſes Daſein führen zu können Es
ſei immer wieder darauf aufmerkſam gemacht daß der Auswanderungs

luſtige unter allen Umſtänden erhebliche Baarmittel zur Verfügung
haben daß er damit rechnen muß jahrelang hart zu arbeiten ehe er die

erhoffte Ernte einheimſt Wer auf Grund idealer Vorſtellungen aber mit
leichten Taſchen die Reiſe antritt der denke an däs Schickſal der Tauſende
italieniſcher Landleute welche von Agenten zur Auswanderung nach
Braſilien verleitet theils elend zu Grunde gingen theils ſich halbverhungert
in die braſilianiſchen Hafenſtädte ſchleppten und glücklich waren nach der

Heimath zurücktransportirt zu werden
Durch die Beſtimmungen des neuen Auswanderungsgeſetzes iſt der

Deutſche davor geſchützt gewiſſenloſen Agenten in die Hände zu fallen
Daß es ihm jenſeits des Ozeans ſchlecht geht kann allerdings kein Geſetz
von ihm abwenden auch wenn es dankbar anzuerkennen iſt daß der

Reichstag als der Etat des Auswärtigen Amts in der Budgetkommiſſion
zur Berathung ſtand der Reichsregierung eine beträchtliche Summe be

willigte um Sachverſtändige zur Beſichtigung von Anſiedelungsterrains

zunächſt nach Südbraſilien zu entſenden Es ſoll auch den Be
ſtrebungen der in Hamburg beſtehenden Hanſeatiſchen Koloniſationsgeſell
ſchaft gewiß volle Würdigung zu Theil werden Dieſe Geſellſchaft hat
in der ſüdbraſilianiſchen Provinz Santa Catharina einen Landkompler
größer als das Großherzogthum Oldenburg erworben und überläßt den
Anſiedlern die Parzelle zu dem verhältnißmäßig billigen Preiſe von ſechs

Mark pro Morgen Das kann jedoch die Erwägung nicht überflüſſig
machen ob die Zuſtände dort im Allgemeinen derart ſind daß zum
mindeſten Leben und Eigenthum der Anſiedler den erforderlichen Schutz
genießen Das war früher oft genug nicht der Fall und ſcheint gegen
wärtig wie die erwähnten Vorfälle zeigen noch weniger zuzutreffen Nicht
mit Unrecht bemerkte in der erwähnten Sitzung der Budgetkommiſſion des

Diamanten KRegionen
Roman aus der New Horker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
47 Fortſetzung Nachdruck verboten

Ada blickt ruhig und ernſt in das erregte Geſicht der Dame
Jch werde Sie bitten mich allein reiſen zu laſſen
Was fällt Jhnen ein fährt jene auf Warum wollen

Sie nicht mit mir fahren
Erſparen Sie mir eine Antwort auf dieſe Frage Jch

wiederhole ich reiſe allein Gute Nacht Madame
Schon hat ſich die Thür hinter ihr geſchloſſen

28 Kapitel
Walther Alſen geht mit großen unruhigen Schritten auf

dem Bahnhofsperron in NewYork auf und ab Jn der
Hand hält er eine Depeſche folgenden Jnhalts

Erwarte mich heute Abend in NewYork auf dem
Bahnhof Jch komme allein von NewOrleans a

a

Kopfſchüttelnd überfliegt er nochmals die wenigen Worte
Was kann die Geliebte bewogen haben ſo plötzlich zurückzu
kehren und ohne Frau Harriſon

Zwar freut er ſich ſie ſobald wiederzuſehen doch in
dieſe Freude miſcht ſich ein gut Theil Beſorgniß daß etwas

eſonderes Unangenehmes vorgefallen ſein möge etwas
was vielleicht ſeinen Vater auch ſchmerzlich berühren könne

Ungeduldig ſpäht er nach dem Zug aus Will er denn
gar nicht kommen

Da eine ſich
ein dumpfes Rollen und Puſten
Endlich

Der Zug hält
Aus einem der erſten Waggons ſpringt Ada Ihr ſcharfes

Auge erkennt ſofort den Geüebten unter den vielen fremden
talten
Gleich darauf liegen ſie beide einander in den Armen

kräuſelnde Rauchwolke in der Ferne
näher und näher kommend

Donnerstag den 24 Februar 1898
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Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfrennd

Reichstags ein Parlamentarier daß jede Auswanderung in fremde Länder
einen Verluſt am Nationalvermögen bedeute daß insbeſondere die Aus

wanderung nach Südbraſilien der deutſchen Landwirthſchaft eine erhebliche
Konkurrenz bereiten werde Den Auswandererſtrom nach Braſilien zu
lenken liege für die Regierung kein Anlaß vor man würde das Eine
damit erreichen daß noch mehr polniſche und ſſchechiſche Arbeiter nach
Deutſchland kämen

Niemand wird eine behördliche Bevormundung der Auswanderer
wünſchen Aber ſchwerlich dürfte die Berechtigung des Wunſches beſtritten

werden können daß Alle die es angeht ſich in dem Beſtreben vereinigen
die in Betracht kommenden deutſchen Schutzgebiete in erſter Linie
Südweſtafrika zu Koloniſationszwecken mehr als bisher in den
Vordergrund zu ſtellen Damit erweiſe man dem Vaterlande und
wenn auch zum Theil erſt nach geraumer Zeit erkennbar den Aus
wanderern einen Dienſt

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 22 Februar
Die Berathung des Militäretats wird beim Kapitel Militär Juſtiz

verwaltung fortgeſetztAbg Kunert Sozd fragt an wer in Sachſen in Sachen der Ueber

tretung der Sonntagsruhe Beſtimmungen eigentlich beſtraft worden ſei
Redner behauptet ſodann in dem Falle eines Soldaten Bachmann der
beſtraft worden ſei ſei nicht ordnungsmäßig verfahren

Graf Vitzthum Jn beiden Fällen iſt ordnungsmäßig verfahren
worden Da der Reichstag nicht die Jnſtanz dafür iſt ſo verweigere ich
jede weitere Auskunft

Abg Kunert Keine Antwort iſt auch eine Antwort
Beim Kapitel Geldverpflegung Titel Militärärzte beſtreitet Abg Kopſch

freiſ Verg die Richtigkeit der neulichen Verſicherung des Kriegsminiſters
daß die Einſtellung von Schwachſinnigen in das Heer nur ſehr ſelten vor
komme Die Mittheilungen von irrenärztlicher Seite widerſprächen dem

Kriegsminiſter v Gofzler Jch bin für jede Anregung dankbar und
werde auch dieſer noch näher treten Jeder Einzuſtellende wird dreimal
genau unterſucht und die Erfahrung lehrt daß dieſer Dienſt nicht nach
läſſig betrieben wird Daß Schwachſinnige in größerer Zahl eingeſtellt
würden iſt ausgeſchloſſen Die Truppentheile ſind ſogar ſehr geneigt da
deren Ausbildung Schwierigkeiten macht ſie zu entlaſſen Die Militärärzte
werden auch nach dieſer Richtung ſorgfältig ausgebildet

Abg Bebel Sozd Wenn die Unterſuchung noch etwas ſorgfältiger
wäre würde jedenfalls mancher nicht eingeſtellt werden Daß nicht ſelten
Schwachſinnige eingeſtellt werden iſt durch verſchiedene Fälle erwieſen
Weiter rügt Redner daß in der Armee jüdiſche Aerzte ferngehalten würden
woraus ſich auch das Manko an Aerzten erkläre

Kriegsminiſter v Goßzler Es iſt ſehr dankenswerth daß Herr
Bebel der Armee Rathſchläge geben will aber ſeine Bedenken ſind hin
fällig Schon jetzt werden Leute die ſich zum Soldaten nicht eignen ſehr
bald entlaſſen Das Manquement an Aerzten wird ſehr bald ſchwinden
wenn der Reichstag unſere Gehaltsverbeſſerungsvorſchläge annimmt
Weshalb Herr Bebel die Judenfrage angeregt hat weiß ich nicht Jch
kenne keine Verfügung welche jüdiſche Aerzte ausſchließt Wir haben
auch eine ganze Reihe höherer Sanitätsoffiziere jüdiſchen Glaubens

Abg Vebel bleibt dabei daß erfahrungsmäßig jüdiſche Aerzte ſyſtematiſch
der Armee ferngehalten würden Daß keine betreffende Verfügung beſteht
glaube er ſehr gern

Kriegsminiſter v Goßler Jch kann kurz ſein Die Aerzte werden
nicht nach der Religion ſondern nach der Fähigkeit ausgeſucht

Abg Jskraut Antiſ Herr Bebel hat ſich auch für die Gehalts
erhöhungen der Aerzte beim Militär nur im Intereſſe der jüdiſchen Aerzte
erwärmt Redner polemiſirt weiter gegen den Philoſemitismus Bebels

Abg Lieber Ctr Der Herr Vorredner hätte ſein Lob auf die

Als die erſte Freude des Wiederſehens ſich gelegt hat
erklärt Ada dem Geliebten daß ſie nicht wieder zu Frau
Harriſon zurückkehren ſondern bis zu ihrer Vermählung in
dem Haufe ihres väterlichen Freundes des Rechtsanwalts
Milner bleiben wolle Sie erzählt ihm alles von ihrem
hochbedentſamen Fund in dem Geheimfach des Spiegels und
von den ſtets erneuten zudringlichen Bewerbungen Arthur
Murray s

Walther s Antlitz röthet ſich vor Zorn
Der Schurke murmelt er zwiſchen den feſt zuſammen

gepreßten Zähnen Wehe ihm wenn er mir je wieder zu
Geſichte kommen ſollte Warum haſt Du mir nie etwas
von den Verfolgungen dieſes Menſchen geſagt Liebſte fügt
er vorwurfsvoll hinzu

Weil ich dachte ihn vollſtändig in ſeine Schranken
zurückgewieſen zu haben und ſie erröthet leicht weil
ich glaubte daß kein zartfühlendes Mädchen zu andern
darüber ſpricht wenn es einen unwillkommenen Bewerber
abweiſt

Jnnig preßt Walther die kleine Hand welche auf ſeinem
Arm ruht Sein leuchtender Blick drückt ſeine ganze Be
wunderung und Liebe für das herrliche Mädchen aus

Als er ihr dann von ſeinem Funde an dem Verlobungs
abend der Frau Harriſon mittheilt ſtrahlt Ada s Antlitz vor
Freude daß ſie nun nicht mit leeren Händen in die Ehe zu
gehen braucht wie ſie glücklich lächelnd bemerkt

Herr und Frau Milner nehmen Ada überaus herzlich auf
Der Rechtsanwalt jubelt bei den frohen Nachrichten

Sofort ſetzt er ſich mit ſeinem Kollegen Corbin in Verbindung
um die Sache baldmöglichſt zu Gunſten Adas zu ordnen

Der Jnhalt des Spiegels ſowie die Heirathsurkunde werden
ſorgfältig unterſucht und miteinander verglichen

Es iſt am dritten Tage nach Adas Rückkehr nach
New York

Walther bat dem Drängen ſeiner Braut nachgegeben und
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chriſtlichen Aerzte gewiß unterlaſſen wenn er gewußt hätte daß das
Manko an Militärärzten 67 Proc beträgt Jch bin erfreut daß der Herr
Kriegsminiſter erklärt hat die Aerzte würden nicht nach der Religion
ſondern nach der Fähigkeit ausgeſucht Es iſt dies auch eine Forderung
der Parität die wir an unſrem Theile für unſere katholiſchen Volks
genoſſen entſchieden vertreten Jede unſerer Verwaltungen muß die
Parität hochhalten ich danke daher dem Miniſter für ſeine Erklärungen
Was die Gehaltsverbeſſerung für Militärärzte anlangt ſo halte ich es für
meine Pflicht ihm auch dafür zu danken daß er den Wünſchen die mein
Kollege Fritzen hier und in der Kommiſſion ſo oft ausgeſprochen hat
nachgekommen iſt Jch hoffe wir werden nunmehr allmählich ein zu
friedenes und ausreichendes Aerzteperſonal erhalten

Abg Bebel hält nach ſeinen Erfahrungen doch Zweifel daran für
erlaubt daß Militärärzte wirklich nur nach der Fähigkeit angeſtellt werden
Thatſache ſei daß es ſehr viele anerkannnt tüchtige jüdiſche Aerzte gebe
während im Heere jüdiſche Aerzte ſelten ſeien

Abg Jskraut verbreitet ſich über chriſtlich deutſchen Geiſt und jüdiſch
deutſchen Geiſt

Abg Richter fr Vg weiſt dieſe Aeußerung mit einer von ihm ver
leſenen Statiſtik zurück wonach 1870/71 aus 133 Ortſchaften 2531 jüdiſche
Soldaten den Feldzug mitgemacht haben Davon hätten 83 das eiſerne
Kreuz erhalten darunter 36 jüdiſche Aerzte Damit ſchließt die Debatte

Beim Kapitel Naturalverpflegung Titel Mundverpflegung weiſt Abg
Haaſe Soz hin auf die geſtiegenen Fleiſchpreiſe welche auch auf die
Fleiſchrationen im Heere zurück wirkten Die Schuld liege an der Grenz
ſperre die ſobald als möglich wieder aufgehoben werden müſſe

General Lieutenant v Gemmingen giebt die Thatſache zu aber eine
Rückwirkung derſelben auf die Fleiſchrationen ergebe ſich nur für die Zeit
bis zum 1 April Von da ab trete der Preiſe halber keine Erſchwerung
der Verpflegung ein denn alsdann würden die Lieferanten je nachdem die
Preiſe höhere oder niedrigere aus den vom Reichstage bewilligten
Mitteln gezahlt

Abg Jskraut Antiſem behauptet daß die Schuld an der Steigerung
der Fleiſchpreiſe nicht an der Grenzſperre liege ſondern an einem Herrn
Haaſe nahe ſtehenden Konſortium welches das beſte Vieh aufkaufe

Abg Rettich konſ berichtigt eine Aeußerung Haaſes dahin daß
England ſich gegen lebendes Vieh aus Deutſchland Dänemark und Holland
ſogar völlig geſperrt habe

Abg Haaſe Soz Die Militärverwaltung in Königsberg kauft nicht
bei den Zwifſchenhändleru und muß demnach die vom Gen Lieutenant
v Gemmingen zugeſtandenen hohen Preiſe zahlen Das beweiſt doch
wohl daß nicht der Zwiſchenhandel die Preisſteigerung verſchuldet hat
Darauf wird das Kapitel genehmigt

Beim Kapitel Artillerie und Waffenweſen Titel Erſatz von Handwaffen
erinnert Abg Richter fr Vp daran daß Ahlwardt neuerdings und
ſo auch wieder in einer geſtrigen Verſammlung in Berlin ſeine alten Be
hauptungen von den ſog Judenflinten mit der Variation erneuert habe
daß Loeweſche Waffen wegen Unbrauchbarkeit hätten zerlegt werden müſſen
und die Metalltheile in Hörde eingeſchmolzen worden ſeien

Gen Lieutenant v d Boeck Auch uns iſt die betreffende Notiz nicht
fremd geblieben Es hat allerdings eine Zerlegung aller Waffen ſtatt
gefunden die keinen Werth mehr haben darunter auch alle franzöſiſchen
Die Metalltheile ſind von Hertz in Metz erſtanden und nach Hörde zum
Einſchmelzen verkauſt worden Gewehre von 88 bei denen überhaupt
nur ſogen Judenflinten geſucht werden könnten ſind überhaupt nicht zer
legt worden dieſelben befinden ſich vielmehr völlig in gutem Stande
Die Loeweſchen Waffen bewähren ſich genau ebenſo gut wie alle anderen

Abg Richter Dann verhält es ſich alſo mit dieſer Behauptung des
Abg Ählwardt genau ſo wie mit allen ſeinen früheren Rufe ſehr
richtigVeim Kapitel Bau und Unterhaltung der Feſtungen erwidert auf eine

Anregung des Abg Rickert Kriegsminiſter v Goſßler er glaube nicht
daß der Entwickelung Danzigs mit bloßen RayonErleichterungen geholfen
werden könne Danzig thue wohl daran ſich nach der Seeſeite zu ent
wickeln und dabei nach einem feſten Plane vorzugehen

Weitere Debatten entſtehen bei dem Ordinarium nicht
Nächſte Sitzung Mittwoch 2 Uhr Extraordinarium des Militairetatd

r r

ihr erlaubt noch einmal das Haus ihrer früheren Herrin zu
betreten um ihre Koffer zu packen und fortſchaffen zu laſſen

Doch es geſchieht in ſeiner Begleitung Er will die
Geliebte nicht wieder den Zudringlichkeiten jenes Arthur
Murray ausſetzen

Marhy öffnet
Jſt Frau Harriſon ſchon zurückgekehrt Mary fragr

Ada freundlich
Ja Fräulein heute früh Aber jetzt iſt ſie aus

gegangen
Hat Herr Murray ſie begleitet

Das Mädchen ſchmunzelt Die fruchtloſen Bewerbunges
des jungen Herrn um die ſchöne Näherin ſind ihr nicht ver
borgen geblieben

Nein Fräulein Herr Murray iſt überhaupt uicht mit
gekommen ſoviel ich weiß

Zwar widerſtrebt es Ada in Frau Harriſon s Abweſen
heit ihre Koffer zu packen doch Walther hält es für gut wenn
die beiden gar nicht mehr miteinander in Berührung kommen
Er bittet ſie ſich mit dem Packen zu beeilen er wolle in
zwiſchen den Wagen benutzen um einige Geſchäfte zu erledigen
Jn ſpäteſtens zwei Stunden ſei er wieder zurück

Nach einem kurzen freundlichen Geplauder mit Mary geht
Ada friſch an die Arbeit

Schon nach einer Stunde ſtehen die beiden Koffer ferti
gepackt da Nur ein kleines Leder Etui in welchem ſie
lochſchere und Trennmeſſer aufbewahrt fehlt Sie entſinnt
ſich dasſelbe kurz vor der Abreiſe nach St Louis in Frau
Harriſons Boudoir liegen gelaſſen zu haben nachdem ſie der
Dame dort bei ihrer Toilette behilflich geweſen war

Schnell eilt ſie die Treppe hinab und klopft an der Thür
zum Boudoir Da niemand antwortet tritt ſie ein Es iſt
leer Frau Harriſon iſt alſo noch nicht von ihrem Spazier
gang zurück

Da läutet jemand unten die Glocke
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Seite Donnerstag
Politiſche Aeberſidht

Deutſches Reich
S Berlin 22 Februar Hofnachrichten Heute Abend fand

beim Kaiſerpaare im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes hierſelbſt
und den angrenzenden Sälen und Gallerien der große Faſtnachtsball
ſtatt zu welchem ungefähr die gleiche Zahl von Einladungen ergangen
war wie zu dem letzten Hofball Die Gäſte der Majeſtäten waren zu
8 Uhr geladen Bald nach S Uhr erſchienen die Majeſtäten und Höchſten
Herrſchaften mit den Umgebungen und Gefolgen im Weißen Saale und
der Tan r Um 10 Uhr fand ein Souper an Buffets ſtiattwelches die Ullerhöchſten und Höchſten Harkhauen die Botſchafter mit

ihren Gemahlinnen die am hieſigen Hofe accreditirten Miniſter und
Miniſterreſidenten und deren Gemahlinnen und die höchſten Würdenträger
in der Braunſchweigiſchen Gallerie einnahmen Die tanzenden Damen
und Herren insbeſondere die Premier und Seconde Lieutenants ſpeiſten
in den Königskammern und den Nebengemächern Das Ende des Feſtes
war auf 12 Uhr feſtgeſetzt

DOer Bericht des Prinzen Heinrich über die Fahrt der ihm
unterſtellten Geſchwaderdiviſion insbeſondere über die Verzögerung
der Reiſe und ihre Urſachen iſt nach Berlin unterwegs und wird gewiß
völlige Klarheit über die Gründe der wiederholten Fahrtunterbrechungen
von Deutſchland und Gefion bringen Zuletzt war wie erinnerlich
ſein dürfte gemeldet worden daß die Deutſchland nachdem ſie am
8 Februar in Colombo angekommen war am 15 von dort abgegangen
iſt Die Urſache dieſes achttägigen Aufenthalts waren Maſchinenarbeiten
Welcher Art dieſe geweſen iſt nicht bekannt da Deutſchland nur
eine Maſchine hat zwingt jede Störung zum Stillliegen Bei Zwei
ſchraubenſchiffen fährt man einfach mit einer Maſchine und reparirt in
vorkommenden Fällen die andere

Der Kultusminiſter hat eine hochwichtige Verfügung ge
troffen Sie beſtimmt daß Ausländer vom Monat April ab bei der
Abtheilung Maſchinen und Jngenieurweſen der techniſchen Hochſchule
zu Charlottenburg nicht mehr zugelaſſen werden ſollen

In der Budgetkommiſſion des Reichstages beginnen morgen
die Berathungen über die Marinevorlage Die M N erhalten
dazu aus Berlin die Mittheilung daß die Regierung feſt entſchloſſen ſei
auf der im Entwurf feſtgeſetzten Baufriſt von ſieben Jahren unbedingt
zu verharren Wenn ſich dagegen annehmbare Vorſchläge betreffs der
finanziellen Limitirung ergeben ſo wird die Regierung wie der
Admiral Tirpitz zur Marinevorlage in der Generaldebatte bereits erkennen
ließ ſolchen Einſchränkungen ſoweit ſie eben den ganzen Plan nicht in
Frage ſtellen Gehör ſchenken

Der dem Reichstag zugegangene Geſetzentwurf über
Aenderung von Beſtimmungen betreffend das Poſtweſen enthält nur zwei
Artikel die die bisherige Gewichtsgrenze eines einfachen Briefes zum Porto
von 10 Pfg von 15 auf 20 Gramm erhöht und das Poſtregal weſentlich
erweitert ſo daß es die Privatpoſten völlig aufhebt Die Frage des Poſt
zeitungstarifes bleibt alſo bei dieſer Poſtreform noch ungelöſt Gegen die
Erweiterung des Poſtregals und die Unterdrückung der Privatpoſten dürfte
ſich wohl ein nachhaltiger Widerſtand im Reichstag geltend machen zumal
in der Begründung des Entwurfs eine Entſchädigung für die betreffenden
Privatpoſten nicht vorgeſehen iſt

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung veröffentlicht
folgende Dankſagung Zu meinem 70 Geburtstage ſind mir Glück
wünſche und ſinnige Gaben aus allen Theilen Deutſchlands von Freunden
Bekannten Korporationen und Vereinen in ſo großer Zahl zugegangen
daß es mir bei meiner großen Arbeitslaſt zu meinem tiefſten Bedauern
unmöglich iſt allen Einzelnen beſonders meinen ergebenſten Dank aus
zuſprechen Ich bin daher genöthigt auf dieſem Wege für das große mir
bewieſene Wohlwollen und die gütige Theilnahme herzlich zu danken
Berlin 22 Februar 1898 v Miquel

Das Reichspoſtamt hat mit dem Schiffsrheder Jebſen einen
Vertrag wegen Einrichtung und Unterhaltung einer regelmäßigen Poſt
dampfſchiffsverbind ung zwiſchen Shanghai und Kiaotſchau ab

eſchloſſen Dem Vertrage entſprechend wird eine 14tägige Poſtdampf
chiffsverbindung eintreten Die Dampfer müſſen die Fahrt in 36 Stunden

ausführen und außer acht Kajütspaſſagieren 300 Zwiſchendeckspaſſagiere
aufnehmen können Sie führen die deutſche Reichspoſtflagge Paſſagier
preiſe ſind einſchließlich Verpflegung 50 Mk Kajüte 25 Mk Zwiſchendeck
Die Dampfer werden ihre Fahrten Shanghai Kiagotſchau nach Tſchifu
d Taku Einfahrt in den Pei ho an welchem Tientſien liegt aus

ehnen

Zur Zuckerkonferenz wird aus Brüſſel gemeldet Wie von
unterrichteter Seite verlautet ſind die Meldungen unbegründet daß die
Brüſſeler Konferenz zur Abſchaffung der Zuckerprämien auf unbe
ſtimmte Zeit hinausgeſchoben ſei Die Verhandlungen zwiſchen den
betheiligten Mächten dauern vielmehr fort natürlicher Weiſe iſt aber eine

ewiſſe Zeit erforderlich um ſie zum Abſchluß zu bringen Die Regierungſelte heute den intereſſirten Mächten eine Note über den Auſſchub der

Konferenz zu worin ſie die Hoffnung ausſpricht daß Frankreich ſeinen
Widerſtand bald aufgeben wird

Die Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes be
müht ſich augenblicklich Regierungs Baumeiſter aller Fachrichtungen
für den Kolonialdienſt zu gewinnen Die Beamten müſſen ſich zu
einer 2 bis 2 jährigen in Südweſtafrika zu einer 31 jährigen Dienſt
leiſtung im Schutzgebiet verpflichten und erhalten während dieſer Zeit
neben freier Wohnung ein Jahresgehalt von 9000 Mk anfangend Als
Reiſevergütung werden Tagegelder und zu Zwecken der Ausrüſtung
1000 Mk zur Hälfte bei der Annahme zur Hälfte nach einjährigem
Aufenthalt in den Schutzgebieten zahlbar gewährt Die Beamten müſſen
das 24 Lebensjahr überſchritten und völlig geſund ſein Bei längerem
Verbleiben im Kolonialdienſt wird ein viermonatlicher Heimathsurlaub
unter Belaſſung der vollen Bezüge bewilligt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jn Sachen des Gouverneurpoſtens von Kreta widerſpricht

die Wiener Pol Corr der Meldung daß Rußland Frankreich und
England unterſtützt von Deutſchand für die Ernennung des Prinzen
Georg zum Fürſten auf Kreta einträten Eben ſo falſch ſei die Meldung
der Fr Ztg daß der Sultan vom öſterreichiſchen Botſchafter Calice
verlangt habe die Kandidatur des türkiſchen Geſandten in Brüſſel Kara
theodory Effendi für die Gouverneurſtelle bei den Mächten anzuregen

Frankreich
Paris 22 Februar Ein parlamentariſches Nachſpiel ſoll

dem Zola Verfahren auf dem Fuße folgen Der Deputirte Caſtelin
will die Regierung am Donnerſtag darüber interpelliren welche Maß
regeln ſie behufs Unterdrückung der Machenſchaften des Syndikates zu
ergreifen gedenke während andererſeits der Deputirte Hubbard be
abſichtigt an demſelben Tage das Vorgehen der Generale im Prozeß
Zola zur Sprache zu bringen Der Miniſterrath ſeinerſeits hat be
ſchloſſen ſich am Donnerſtag zur Berathung der verſchiedenen auf den
Prozeß Zola oder die damit zuſammenhängenden Angelegenheiten bezüg
lichen Jnterpellationen der Kammer zur Verfügung zu ſtellen Die Re

ierung wird insbeſondere der Berathung der Interpellation Hubbard zu
timmen betreffend die Erklärungen des Generalſtabschefs Boisdeffre vor

dem Schwurgerichtshofe
Rochefort publizirt heute ſeinen erſten im Gefängniß geſchriebenen

Artikel Jn dieſem von fadeſter Eitelkeit ſtrotzenden Elaborat dankt er
der Regierung daß ſie ihm die Huldigungen der Menge verſchafft habe
Die Zola feindlichen Blätter ſind wüthend über den Generalſtaatsanwalt
van Caſſel dem ſie vorwerfen ſeine Rede ſei unter der Kanone
geweſen

Montpellier 22 Februar Heute explodirte in einem hieſigen
Kaufhauſe eine Bombe wodurch einiger Schaden angerichtet wurde
Auch ſind noch drei andere Bomben in der Stadt gefunden worden Seit
einigen Tagen war ſchon die Anweſenheit von Anarchiſten ſignaliſirt
worden

Groſßbritannien
London 22 Februar Ein Miniſterrath zur Beſprechung der

Weſtafrikafrage iſt für morgen anberaumt worden Jn gut unter
richteten Kreiſen verlautet nur eine vernünftige Haltung Frankreichs werde
den ſchließlichen Konflikt abwenden Salisburys jüngſte Erklärung daß
die britiſche Nachſicht eine Grenze habe die nicht überſchritten
werden dürfe kennzeichnet die Stimmung im Kabinet Die britiſche Re
gierung ſei gewillt irgend welche Punkte zu erörtern die wirklich ſtreitig
ſeien aber klare unzweifelhafte Rechte werde ſie ſelbſt auf die Gefahr eines
Krieges wahren Das Kabinet ſei einig und feſt in der Sache Ein
Rücktritt von der eingenommenen Stellung ſei völlig ausgeſchloſſen
Der franzöſiſchen Ableugnung daß franzöſiſche Truppen gegenwärtig in
dem Nigergebiet ſtehen wird wenig Werth beigemeſſen Sollte die Mel
dung ſich beſtätigen und wie verlautet empfing das Kolonialamt geſtern
Abend die amtliche Beſtätigung werde wie die Times erfährt die
britiſche Negierung von der franzöſiſchen Regierung die amtliche Ver
ſicherung erwarten daß keine franzöſiſchen Offiziere oder Truppen er
mächtigt geweſen ſeien nach dem Oſtufer des Niger an irgend einem
Punkte unterhalb Say und der Barnwalinie vorzudringen und daß wenn
ſie dies eigenmächtig gewagt ihre Aktion unverzüglich nachdrücklich gemiß
billigt ihre ſofortige Abberufung und Beſtrafung veranlaßt werden
würde

Aus der Amgebung
Cröllwitz 22 Februar Die Gemeindevertretung hält

nächſten Freitag Abends 8 Uhr in Kramer s Reſtaurant eine Sitzung
mit folgender Tagesordnung ab 1 Uebernahme kirchlicher Baukoſten
2 Straßenpflaſterungs Angelegenheiten 3 Vergebung der Arbeiten be
treffend die Regulirung der Schul und Friedrichſtraße 4 Berathung
des Etats für 1898/99 5 Wahl eines Schöffen 6 Mittheilungen
Sämmtliche Gegenſtände werden in öffentlicher Sitzung verhandelt

Döllnitz 21 Februar Erhängt Heute wurde in dem zum
hieſigen Rittergute gehörigen Parke der Dreſcher Br erhängt aufgefunden
Familienzwiſtigkeiten die auch von anderer Seite geſchürt wurden ſollen
die Motive ſein

F Rathmannsdorf 22 Februar Erſtickt Der 14jährige Sohn
des Amtsdieners W hier leidet an Epilepſie Bei einem ſolchen Anfall
fiel er mit dem Geſicht in einen Waſſertümpel Hier wurde er nach
kurzer Zeit leblos vorgefunden t

r Trebnitz 22 Februar Unfall Der Landwirthsſohn Fritz
Göricke ſtolperte im Dunkeln auf dem Hofe über eine Egge und
fiel ſo unglücklich hin daß er den Unterkiefer brach G ſuchte kliniſche
Hülfe in Halle auf

r Velgern 22 Februar Sturz Der Dienſiknecht Chriſtian
Müller glitt auf dem Scheunenboden in Folge nachrollender Strohbunde
aus fiel durch die Luke auf die Scheunentenne und brach den linken Ober
arm Der Verletzte befindet ſich in der Halleſchen Klinik

r Plötzkan den 22 Februar Unfall Die verehel Martha
Geißler brach mit einem altersſchwachen Stuhl zuſammen und erlitt
eine Auskugelung des rechten Armes wodurch ihre Ueberführung in die
Klinik nach Halle nöthig wurde

Delitzſch 24 Februar Vorſicht mit Haarnadeln Jm
benachbarten Beerendorf mußte auf dem Rittergute eine Kuh geſchlachtet
werden Als Krankheitsurſache wurde eine halbe Haarnadel gefunden
die ſich in das Herz des Thieres eingebohrt hatte

r Delitzſch den 22 Februar Die Treppe herab gekollert
Der Arbeiter Karl Raack welcher in angeheiterter Verfaſſung heimkehrte
kugelte zur Treppe herab und erlitt eine erhebliche Verletzung am Kopfe
ſowie eine Verrenkung des Hüftgelenkes Der Verletzte mußte in die
Halleſche Klinik gebracht werden

Gleich darauf fragt eine kräftige Stimme nach Frau
Harriſon

Frau Harriſon iſt ausgegangen antwortete Mary
So will ich warten Jch komme in einer dringlichen

Angelegenheit hört Ada die Männerſtimme ſagen
Dann erſchallen Fußtritte unten in der Halle Eine Thür

wird geöffnet und geſchloſſen
Mary hat den Beſucher

geführt
Ada beginnt das Boudoir zu durchſuchen Nirgends eine

Spur von dem Etui
Doch halt ſchimmert nicht dort etwas Gelbes in der

Nähe des Fenſters
Sie bückt ſich Richtig es iſt das Geſuchte
Jn dieſem Augenblick wird abermals die Glocke gezogen
Jn der Meinung es ſei Walther ſpringt ſie raſch vom

Boden empor
Aber o weh Jn ihrer Haſt ſtößt ſie an ein Tiſchchen

a vor dem Fenſter ſteht und von Blattpflanzen faſt ver
eckt iſt

Mit einem Krach ſturz es um Die Marmorplatte zerbricht und die Schieblade nkt heraus

Einen Augenblick iſt Ada ſtarr vor Schreck Wie konnte
ſie auch ſo ungeſchickt ſein

Dann bückt ſie ſich um die auf dem Boden zerſtreuten
Gegenſtände ein ſilberbeſchlagenes Käſtchen ein Miniatur
porträt in ſchmalem mit Rubinen verzierten Goldrahmen und
ein Päckchen Briefe aufzuheben

Nachdenklich blickt ſie auf das Bild Es berührt ſie eigen
thümlich mnpathiſch vertraut Sie mag es gar nicht aus der
Hand legen Wie gebannt hängen ihre Blicke an dem ernſtenRgendlichen Männerantlitz Wo hat ſie doch die dunklen

melancholiſchen Augen ſchon geſehen Sie grübelt und

Mit einem Seufzer legt ſie ſchließlich das Bild in die
Schieblade und greift nach dem Päckchen Briefe

in das Enmpfangszimmer

24 Februar Krz 10
Hafſfſerode 22 Februar Eiſenbahnunfall Geſtern ſtießen

oberhalb des Ortes auf der ſogenannten Förſterwieſe zwei Arbeiter
züge zuſammen wobei zwei Wagen beſchädigt wurden Trotzdem Nit
großer Vorſicht gefahren und ſofort Contredampf gegeben wurde ließ ſich
der Zuſammenſtoß nicht mehr vermeiden Vermuthlich ſind die Führer
der Lokomotiven durch das Signalgeben beider Maſchinen zu gleicher Zeit
irritirt Perſonen ſind nicht verletzt

r Schönewalde 22 Februar r Der Ajährige
Bernhard Zänker erlitt eine erhebliche Verbrennung im Geſicht unter
Verletzung des linken Auges als er in einem unbewachten Augenblicke
auf den Spirituskocher Spiritus nachgoß wodurch die Flamme hoch auf
loderte Der Knabe befindet ſich in der Klinik zu Halle

Rienburg 21 Februar Schwere Brandwunden erlitt die
Dienſtmagd B Dieſelbe kehrte heute Morgen von einer Kindtaufsfeier
zurück Als ſie die Lampe anzünden wollte ſtieß ſie dieſe durch irgend
ein Verſehen um die Kleider fingen Feuer und mit ſtarken Brandwunden
bedeckt wurde die Bedauernswerthe ſpäter aufgefunden Man brachte ſie
ſofort nach dem Krankenhauſe Franzſtiftung

Hergisdorf 22 Februar Schwerer Diebſtahl Am Sonn
tag Abend zwiſchen 9 und 10 Uhr wurde bei dem Bergmann Fr Ulrich
hier ein frecher Diebſtahl verübt Die Ehefran deſſelben welche mit den
kleineren Kindern allein war und ſich in dem oberen Stock aufhielt hörte
um dieſe Zeit die Hausthür aufſchließen Da ſie glaubte ihr Mann oder
einer der Hausgenoſſen käme nach Hauſe blieb ſie ſitzen und erſt als
niemand heraufkam ging ſie leiſe hinunter Die Thür zu der unteren
Stube ſtand auf und in ihr D ſie einen Mann mit einer Blend
laterne der ſich eben das in der Kommode liegende Geld aneignen wollte

Sie ſtürzte auf ihn zu um ihm den Raub zu entreißen es entſtand ein
Ringen bei dem der Spitzbube der Frau einen Schlag verſetzte daß ſie
ohnmächtig im Hausflur niederſtürzte Als kurze Zeit darauf der Ehe
mann nach Hauſe kam fand er ſeine Frau noch auf dem Fußboden liegen
Fran Ulrich hat der ausgeſtandene Schrecken auf das Krankenlager ge
worfen ſie war heute Morgen noch nicht wieder zum Bewußtſein gekom
men Der Spitzbube hat 69 Mark mitgenommen 49 Mark lagen im
Hauſe zerſtreut herum Bis jetzt haben ſie den Burſchen noch nicht er
mitteln können er muß mit der Häuslichkeit ganz vertraut geweſen ſein
da er gewußt hat wo der Hausſchlüſſel aufbewahrt wurde Er wird
wohl ausfindig gemacht werden

O erwiederſtedt 22 Februar Bewahret Schußwaffen
vorſichtig auf Der 10 Jahre alte Sohn des Hofaufſehers Merbitz
nahm ein Teſchin das an der Wand hing und ſpielte damit ohne zu
ahnen daß daſſelbe geladen ſei Plötzlich ging der Schuß los und die
Kugel traf den 6 jährigen Sohn des Arbeiters Kriſchock unterhalb der
Schläfe in den Kopf Der ſchleunigſt herbeigerufene Arzt Herr Dr Körner
aus Hettſtedt ordnete die ſofortige Ueberführung des verwundeten Knaben
in die Halleſche Klinik an welche dann auch ſofort erfolgte

Gerbſtedt 22 Februar Wahl Bahnbau Die Gemeinde
vertretung wählte in ihrer am 21 d M ſtattgefundenen Sitzung den
Ortsvorſteher Saalbach auf eine 6jährige Amtsperiode wieder Mit
dem Bahnbau Gerbſtedt Friedeburg a S ſoll baldigſt begonnen werden
Die Vermeſſungsarbeiten werden nächſte Woche in Angriff genommen

k Frankenhaufen 21 Februar Hochherzige Schenkungen
Herr Kaufmann W Davignon in Verviers deſſen kürzlich verſtorbene
Mutter ſo gern hier weilte hat jetzt der Stadt ein Kapital von 5000 Mk
überwieſen mit der Beſtimmung die Zinſen alljährlich an fünf Ortsarme
zu vertheilen Eine gleiche Summe hat der verſtorbene Baurath
Jnnot geſtiftet mit der Maßgabe daß die Zinſen davon einem dem
Schulfach ſich widmenden Frankenhäuſer überwieſen werden ſollen Der
Stadt ſelbſt fällt nach dem Ableben einer Miterbin noch ein anſehnliches
Kapital zu Auch Herr Wilhelm Schall hier der Begründer des
Wilhelm Stifts jener ſegensreichen Anſtalt zur Aufnahme verwahrloſter

Kinder in der zur Zeit 33 Kinder untergebracht ſind hat an dieſes
Jnſtitut jetzt wieder einen Landcomplex von 28 Morgen ſchenkungsweiſe
abgetreten aus deſſen Ertrag fünf Freiſtellen für Kinder hieſiger Stadt
geſchaffen werden ſollen

Schotterey 21 Februar Revolverattentat Der Maurer
polir Schneider ein verheiratheter Mann und Vater von 4 Kindern
von denen einige ſchon erwachſen ſind hatte verſucht mit einem 18 jährigen
Mädchen ein Liebesverhältniß anzuknüpfen Da ſeine Anträge zurück
gewieſen wurden feuerte Sch heute Abend zwei Schüſſe auf das Mädchen
ab von denen einer den Arm und der andere die Bruſt traf ſo daß es
fraglich iſt ob die Verwundete mit dem Leben davon kommen wird Der
Unhold verſuchte ſich gleich darauf ſelbſt zu tödten er brachte ſich auch
einen Schuß in den Kopf bei ohne ſich indeß ſchwer zu verwunden Er
erhielt auf der Stelle eine gehörige Tracht Prügel und wurde in das
Gerichtsgefängniß nach Lauchſtädt abgeführt Später mußten die beiden
Verletzten in Klinik nach Halle gebracht werden

Cöthen 22 Februar Eine Erbſchaft hatte der Arbeiter W
hier vor einigen Monaten gemacht und lebte nun als Rentier er hatte
ca 1000 Mark empfangen und davon läßt ſich ſchon leben Jn ſeiner
Wohnung ſkandalirte er ſeit mehreren Tagen geſtern zertrümmerte er Alles
und bedrohte die Hausbewohner mit Todtſchlag ſo das polizeiliche Hilfe
geholt werden mußte Auf den erſchienenen Schutzmann drang er mit
einem geöffneten Meſſer ein er wurde überwältigt und in Polizeigewahr
ſam un im Beſitze des W fand ſich noch ein Sparkaſſenbuch und
eine Summe baares Geld vor der größte Theil der Erbſchaft ſcheint
ſchon verjubelt zu ſein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 238 Februar
Bankommiſſion Nachdem bereits in der vorigen Sitzung der

Tiefbauetat im weſentlichen nach den Vorſchlägen des Magiſtrats feſtgeſetzt
war wurde geſtern in die Berathung des Hochbauetats eingetreten und

Gleichgültig noch immer in Gedanken mit dem Bild be
ſchäftigt blickt ſie über das Päckchen hinweg

Da wird ihre Aufmerkſamkeit plötzlich durch die Adreſſe
des oberſten Briefes gefeſſelt

Fräulein Ada Föreſt murmelt ſie wie im Traum
Sie dreht das Päckchen Briefe hin und her Darf

ſie es öffnen Es gehört nicht ihr
Aber wem gehört es Doch nicht Frau Harriſon

jenem Weibe das ſchon ſo viel auf dem Gewiſſen hat
Nein ihr allein gehört es ihr Ada Harriſon der

Tochter jener Ada Foreſt an welche dieſe Briefe gerichtet ſind
Mit einem Ruck zieht ſie die Schleife des blauen Seiden

bandes auf welches das Päckchen umſchlingt Feuchten
Blickes überfliegt ſie die einzelnen Briefe die alle in über
ſchwenglichen Betheuerungen von der unwandelbaren Liebe des
Schreibers zu ſeiner Ada ſprechen

Wie eine Erleuchtung kommt es plötzlich über ſie
Jetzt weiß ſie wo ſie die dunklen Auge jenes Männer
porträts geſehen

O Vater Vater ſchluchzt ſie
liebte Mutter

Doch nur wenige Augenblicke überläßt ſie ſich ihrem
Schmerz dann richtet ſie ſich entſchloſſen auf

Haſtig ſammelt ſie die thenren Reliquien und will mit den
ſelben das Boudoir verlaſſen

Da fällt ihr Blick unwillkürlich durch die offene Thür in
Frau Harriſon s Schlafzimmer

Was liegt dort auf dem Stuhl
Träumt ſie Sie faßt ſich an die Stirn Nein

ſie iſt wach Es iſt alſo Wirklichkeit kein Traum Sie
erblickt das graugelbe Tuchkleid

Wie von Furien gepeitſcht rennt ſie die Treppe hinauf
Es iſt ihr als erſticke ſie hier unten Hinaus nur hinaus
aus dieſer Atmoſphäre

Jn ihrem Zimmer angelangt ſinkt ſie ermattet auf einen

O meine theure ge

Seſſel Zu viel der Aufregungen ſind plötzlich über ſie ge
kommen Es übermannt ſie

Wenn nur Walther erſt da wäre daß ſie ihm ihr Herz
ausſchütten könnte

Sie tritt an s Fenſter Drüben auf der anderen Seite
der Straße ſteht ein kleiner Herr und beobachtet das gegen
überliegende Haus

Ada öffnet das Fenſter und winkt lebhaft hinunter
Sofort wird der Mann aufmerkſam Er nickt und über

ſchreitet die Straße
Ada eilt die Treppe hinunter und öffnet die Hausthör

noch bevor der Mann die Schelle zieht Schweigend bedeutet
ſie ihm ihr zu folgen

Beim Paſſiren von Frau Harriſon s Schlafzimmer hören
ſie drinnen ein Geräuſch Die Dame muß alſo von ihrem
S 7s zurückgekehrt ſein

Wenige Augenblicke ſpäter findet in dem Nähzimmer eire
im Flüſtertone geführte kurze Unterhaltung zwiſchen Ada und
dem kleinen Herrn ſtatt

Alſo endlich murmelt dieſer erregt als das Mädchen
ſeinen Bericht beendet hat

Zwei Stunden vor Ada s merkwürdiger Entdeckung en
ſteigt eine üppige rothhaarige Dame einem Coupé in der
Broadway einer der belebteſten Geſchäftsſtraßen von NewYork

Sie iſt ganz ſchwarz gekleidet Jn ihren Ohren funkelo
große Diamanten

Langſam ſchlendert ſie die Geſchäfte entlang und hält
plötzlich überlegend vor einem Juwelierladen an

Jn einiger e eern ihr ſteht ein kleiner eleganter
Herr der ſie aufmerkſam beobachtet

Schon will die Dame in den Juwelierladen eintreten da
bemerkt ſie r kleinen Herrn und ſeinen forſchenden durch
dringenden Blick

Fortſezung folgt
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Nr 46 Donnerstag
dieſer nach dem vorliegenden Entwurfe genehmigt Die Bau

kommiſſion beſchloß dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu
empfehlen alle etwaigen Erſparniſſe bei dem Etat dem Pflaſterfonds
uzuführen damit auch weitergehende berechtigte Wünſche hinſichtlich derEtraßenpfiaſterungen befriedigt werden können Eine Verſtärkung
des Pflaſterfonds erſcheint der Kommiſſion um ſo nothwendiger als
iel der erheblichen Beſchneidungen deſſelben in den letzten Jahren
nur die allernothwendigſten Pflaſterungen bewirkt werden konnten Weiter
wurde die Herſtellung eines Kanals in der Bahnhofſtraße für Rechnung
des Reſtaurateurs Lüttich ſowie der Verkauf der von der Arbeitsanſtalt
abgetrennten Bauſtelle genehmigt und endlich noch einem Antrage auf
Abänderung der feſtgeſtellten Eckverbrechungen an der Büſchdorfer und
Freiimfelderſtraße zugeſtimmt

Herr Profeſſor Dr Diehl hat einen Ruf als ordentlicher
Profeſſor an die Univerſität Roſtock erhalten

Von der Univerſität An unſerer Hochſchule ſtudiren im laufen
den Winter Halbjahre mit Einſchluß der nachträglich Jmmatrikulirten
und 31 Hoſpitanten 306 Landwirthe von Beruf Hiervon ſtammen
aus Preußen 162 den übrigen deutſchen Staaten 48 Rußland 42
OeſterreichUngarn 33 Bulgarien 6 Holland 4 Schweiz Schweden und

r je 3 England Serbien Rumänien Amerika und Aſien Ja
an je 1m Stadttheater Am Donnerstag wird das Luſtſpiel Jn Be
andlung von Max Dreyer zum erſten Male wiederholt Darauſchließend
ndet eine Aufführung des ſo überaus prächtig ausgeſtatteten Ballets
Weingeiſter ſtatt Für Freitag iſt die Premiere der Luſtſpiel Novi

tät Jm weißen Röſſ l von Blumenthal und Kadelburg angeſetzt
Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka

demie der Naturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Chemie wiederum
ein Mitglied durch den Tod verloren Am 18 Februar ſtarb in Radebeul
bei Dresden der Geheime Hofrath Dr Rudolf Schmitt früher Profeſſor
der Chemie am Polytechnikum zu Dresden Er wurde am 5 Auguſt 1830
in Wippershain Kreis Hersfeld in Heſſen als Sohn des dortigen Pfarrers
geboren und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1887 als Mitglied an

Photographiſche Geſellſchaft Jn der geſtrigen Sitzung wurde
vom Vorſitzenden Herrn Prof Dr Schmidt darauf hingewieſen daß die
Bibliothek der Geſellſchaft jetzt in den Räumen des Kunſtgewerbe Vereins
im alten Schulgrundſtück in der Poſtſtraße untergebracht iſt und dort
Bücher Mittwochs und Sonntags von 11 1 Uhr Mittags und Freitag
Abends von 9 Uhr umgetauſcht werden Weiter wurde beſchloſſen
mehrfach geäußerten Wünſchen entſprechend den Projektionsapparat der
Geſellſchaft anderen Vereinen die ihn ſich erbitten leihweiſe unter der
Bedingung ſachgemäßer Behandlung und Bedienung gegen eine Gebühr
von 10 Mk für den Projektionsabend zur Verfügung zu ſtellen Für
die nächſten Monate ſtehen wieder drei Projektionsabende in Ausſicht an
denen Herr Dr Braunſchweig Bilder aus Tirol Herr Görke Berlin Oſtſee
bilder und Herr Geh Nath Meydenbauer Berlin Architekturbilder vorführen
werden Die Neuwahl des Vorſtandes erledigte ſich durch Wiederwahl der
Herren Prof Dr Schmidt und Prof Dr Fraenkel als Vorſitzende Verlags
buchhändler K Knappe und Oberlehrer Rienall als Schriftführer
Landmeſſer Ackermann als Schatzmeiſter Dr Braunſchweig und

Oberlehrer Dr Edler als Beiſitzer Weiter wurde beſchloſſen den Vor
ſtand durch Schaffung der Stelle eines Bibliothekars und zweier neuen
Beiſitzer Stellen zu erweitern Vorſchläge zur Beſetzung dieſer Stellen werden
in der nächſten Sitzung der Geſellſchaft unterbreitet werden Nach Er
leäigung der geſchäftlichen Angelegenheiten ſprach Herr Dr Appunn auf
Grund ſeiner Verſuche über zwei neue Entwickler Flüſſigkeiten nämlich das
Diogen und das Ortol derſelbe legte dann noch eine Reihe intereſſanter
Röntgen Aufnahmen aus der hieſigen chirurgiſchen Klinik vor welche aufs
deutlichſte die gute Wirkung von Verſtärkungsſchirmen die mit fluores
cirenden Subſtanzen überzogen ſind ſowie die doppelt d h auf beiden
Seiten begoſſenen Platten für die Beſchleunigung des Auftretens der
Bilder erkennen ließen

Evangeliſations Verſammlung Am nächſten Freitag Abends
82 Uhr wird im großen Saale des Hotel zum Kronprinz Herr Paſtor
Simſa über das Thema Licht für die Seele ſprechen Der Eintritt
iſt für jedermann frei

Der Techniker Verein unternahm am vorigen Sonntag eine
Beſichtigung der W Rauchfuß ſchen Brauereien unter Führung des
Braumeiſters Herrn Grimm Es wurden in erſter Linie die nach neueſten
Muſtern eingerichteten Maſchinen und Apparate zur Fabrikation des Bieres
ſowie zur Abkühlung deſſelben und zur Eiserzengung gezeigt und von
Herrn Grimm erklärt Nachdem erfolgte eine Beſichtigung der weit aus
gedehnten Gähr und Lagerkellereien welche ſich nicht allein auf das
Grundſtück am Böllbergerweg erſtrecken ſondern ſich ſogar noch unter der
Straße Weingärten entlang auf das gegenüberliegende Grundſtück aus
dehnen Die ganze Anlage des Etabliſſements erregte lebhaftes Intereſſe
bei den Betheiligten da ſie den verſchiedenſten Zweigen der Technik etwas
zu bieten vermochte und wurde von den Theilnehmern befriedigt verlaſſen

Fahrraddiebſtahl Geſtern Morgen zwiſchen 51 Uhr iſt aus
dem Flur des Grundſtückes Königſtraße 90 ein Fahrrad Marke Jdeal
geſtohlen Dasſelbe hat keine Nummer die Felgen ſind gelb die Lenk
ſtange iſt abgebrochen geweſen und angelöthet aber nicht wieder vernickelt
worden Der Werth beträgt 200 Mk

Warnung Wie dem Reichsanzeiger bekannt wird beabſichtigt
der Inhaber der Bank Commandit geſellſchaft Merkur in
Amſterdam Holland zu verlaſſen und nach Amerika auszuwandern Um
ſich die hierzu erforderlichen Geldmittel zu beſchaffen ſoll er die Serienloosſpieler
aufgefordert haben möglichſt bald weitere Theilzahlungen auf ihre An
theilſcheine zu leiſten Es kann nur nachdrücklich davor gewarnt werden
dieſer Aufforderung nachzukommen da das eingeſandte Geld unwieder
bringe verloren iſt

Vetriebsſtörnug Am Donnerstag
in der Leipzigerſtraße durch vorzunehmende ArThurm eine Scheung des Betriebes der Straßenbahn verurſacht

Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten
Unfall Der Schuhmacher Richard Werner von hier ſtürzte ge

legentlich einer Neckerei mehrere Treppenſtufen ſo unglücklich herab daß er
beſinnungslos liegen blieb und außer erheblichen Kopfverletzungen eine
Ausrenkung des linken Armes erlittWaſſertrübungen Jn der Nacht zum 25 d Mts müſſen Ar
beiten an dem Waſſerrohrſtrange in der Leipzigerſtraße vorgenommen
werden Hierbei läßt ſich eine vorübergehende Trübung des Waſſers an
dieſem und dem folgenden Tage in der unteren Stadt das ſind die weſt
lich von der Thurm und Liebenauerſtraße dem Steinwege der Neuen
Promenade der Poſtſtraße der Geiſt und Bernburgerſtraße gelegenen
Stadttheile nicht vermeiden Ebenſo wird der Waſſerdruck ein geringerer
ſein

Abend von 9 Uhr ab wird
Aufgrabungen am Leipziger

Der

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 24 Februar und Freitag den 25 Februar
d3 Js Nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionsziminer

1 Antrag den
Tagesordnung

Neubau der Gimritzer Gutsbrücke betreffend
2 Antrag auf
3 Antrag auf

eſtſetzung des Einkaufspreiſes für eine Hoſpitalſtelle

materials

ittelbewilligung für die Beſchaffung von Pflaſter

4 Antrag auf Zuſtimmung zu einem Vergleich mit Herrn Henze
5 Antrag die Penſionierung eines Beamten betreffend 4
6 arg die Annahme des Vermächtniſſes von Frau Helene Schilling

betreff nd
7 Antrag die Unterſuchung von Nahrungsmitteln betreffend

/17 Haushaltspläne für 1898/99 Kapitel X
18 Sonſtige Eingänge

Posamenten
Besätze
Knöpfe

I rehund sämmtl Zuthaten zur Damen u Herrenschneiderei

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Dereins Kalender
Donnerſtag 24 Februar

Verein der Kolonialwaarenhändler Ühr Wahlbeſprechung Goldenes
Schifſchen

Vermiſchtes
Wie viel wir eſſen Wir denken gewöhnlich nicht daran wie

viel wir eſſen aber wir würden uns darüber entſetzen wenn wir wenigſtens
einem Aufſatz in Pearſons Magazine Glauben ſchenken dürfen Nehmen
wir einen Mann von kräftigem Körperbau der ſich einer guten Geſund
heit erfreut wohlhabend genug iſt um ſich nicht übertrieben einzuſchränken
und nicht über ſechzig Jahre alt wird Ein ſolcher verzehrt durch
ſchnittlich in ſeinem Leben 15000 Kilogramm Brot die einen Umfang
von 440 Raummetern einnehmen würden Die verzehrten Kartoffeln
ſtellen eine Ladung von zwei Eiſenbahnwaggons dar Was das Fleiſch
angeht ſo vertilgt ein Menſch wenn jeder Ochſe 250 Kilogramm ver
wendbares Fleiſch abgiebt und der tägliche Verbrauch 250 Gramm beträgt
bis zu ſechzig Jahren eine Heerde von 20 Ochſen Dieſer Ochſenheerde
ſchließt ſich eine faſt ebenſo große Schweineheerde an die größtentheils in
Form von Schinken verzehrt wird Um aber die Herkunft der
10000 aufgegeſſenen Eier zu erklären muß man ſich ſchon einen
Rieſenhühnerſtall deuken Der Verſaſſer berückſichtigt dabei wohl beſonders
das ſtändige engliſche Frühſtück Schinken und Eier An Zucker verbraucht
der Menſch ungefähr 4500 Kilo denen ungefähr 750 Kilo Salz gegen
überſtehen Was das Obſt betrifft ſo ißt Jeder von uns durchſchnittlich
einen Apfel im Durchmeſſer von anderthalb Meter eine Birne und eine
Orange von einem Meter und eine Rieſenpflaume die ein Rraftmenſch
nur mit Mühe aufheben könnte

Alt und Jung Jung gefreit hat ſelten gereut dachte die vier
zehnjährige Dora Richardſon als ſie vor ſechs Jahren den 84 jährigen
früheren Senator von Kentucky Caſſius M Clay heirathete Sie lebte
recht einſam mit dem alten Manne auf deſſen Landgute ſechs Jahre hielt
ſie es aus dann entfloh ſie eines Tages zurück zu ihren älteren Ge
ſchwiſtern Dieſe Flucht die damals großes Aufſehen erregte ſcheint die
junge Frau die jetzt noch nicht 20 Jahre alt iſt ſchwer zu bereuen
Jhre Familie behandelte ſie ſehr ſchlecht und man glaubt daß ihr
Bruder der bei einem Streite in einem Anfalle von Wuth auf ſie
ſchoß und ſie dieſer Tage davonjagte ſie nur mit der Abſicht bei ſich
aufgenommen hatte mit ihrer Hilfe Geld von Clay zu erpreſſen Jhre
Kleider waren ſchmutzig und durchnäßt ihre Schuhe zerriſſen ihre Haare
hingen ihr wild ins Geſicht und ſie war kaum im Stande aufrecht zu
ſtehen als ſie das Haus ihres greiſen Gatten in Valley View erreichte
wo ſie mit offenen Armen aufgenommen wurde Sie hat durch bittere
Erfahrung gelernt daß es bei ihrem 90 jährigen Alten doch beſſer iſt
als bei gefühlloſen Verwandten Clay iſt übrigens ein Sonderling Er
lebt in ſeinem großen Hauſe einſam und allein Er fürchtet ſeine Feinde
deren er aus früheren Jahren noch viele hat und zu denen auch ſeine

lieben Verwandten zählen und hat nicht weniger als ſieben Schlaf
zimmer die er abwechſelnd benutzt um nicht überraſcht werden zu können

Eine luſtige Perwechſelung Eine koſtbare Geſchichte haben
ſich einige witzige Diebe in Cordoba geleiſtet Jn einem Hotel dieſer
Stadt gelang es nämlich einer gewandten Diebesbande eine ziemlich
hohe Summe zu entwenden Doch wurden die meiſten ſchnell einge
fangen und legten ein Geſtändniß ab An der geſtohlenen Summe
jedoch fehlten 5000 Peſetas die offenbar einer der Spießgeſellen haben
mußte Und richtig mit großer Klugheit wußte der Unterſuchungs
richter den gefaßten Herren den Namen ihres glücklicheren Kumpans zu
entlocken Jn die Enge getrieben geſtanden ſie wenn auch nur mit
Zögern daß die Tauſend Thaler in den Händen von Ramon Gon
zalez Vallarino wären der in Madrid Calle Ancha de San Bernardo
Ecke Calle de la Flor wohnt Frohlockend ob ſeines Triumphs ſetzte der
Unterſuchungsrichter von Cordoba den Telegraph in Bewegung allarmirte
die Madrider Polizei und gab ihr auf den Spießgeſellen in Madrid aus
ſeinem Neſte auszuheben Zwei Poliziſten machten ſich denn auch auf die Beine
und treten mit Würde in das Portal des bezeichneten Hauſes Alle Wetter
Ein pikfeiner Palaſt Na es kann ja alles ſein Alſo vorwärts Pförtnerin
fragte der Eine wohnt hier ein gewiſſer Ramon Gonzalez Vallarino

Jawohl antwortet die Portiersfrau jawohl im erſten Stock
Fragen Sie nur nach dem Generall Was General ſagen Sie
riefen die Beiden wie aus einem Munde und machten blitzdümme Ge
ſichter Na gewiß doch General Gehen Sie nur hinauf und fragen
Sie ſelber Den beiden dämmerte daß ſie doch wohl nicht
vor der rechten Schmiede wären Aber ſie hatten einen Auftrag
auszuführen ſtiegen die Treppe hinan und ließen ſich vor
den General führen Es geht nichts über Pflichterfüllung
Vor dem General wurden ſie ſich denn doch der Ungeheuerlichkeit der
Sache bewußt Sie wurden verlegen und der Eine von ihnen vermochte
nur knapp hervorzuſtottern Herr General hier muß ein Jrrthum ein
großer Jrrthum vorliegen Ja was iſt denn überhaupt los 2
fragte der General D Ramon Gonzalez Vallerino Man be
ſchuldigt Ew Excellens 1000 Thaler in Händen zu haben die von
einem Diebſtahl in Cordoba herrühren Heiliges Schockmillionen
Tableau Die Sache klärte ſich ſchnell auf Der General war vor Kurzem
in einem Seebade dicht bei Cordöba geweſen Die Diebe hatten ſich
einer Viſitenkarte des Generals bemächtigen können und ſo friſchweg den
daraufſtehenden Namen als den ihres Komplicen angegeben Der wirkliche
Dieb gewann natürlich durch den Zeitverluſt einen Vorſprung machte ſich
aus dem Staube und brachte das Geld bei Seite

Athem Gift Profeſſor E Gates in Waſhington veröffentlicht in
der Revue Isis Moderne einen Aufſatz über die phyſiologiſchen Wir
kungen welche das Denken auf den Organismus ausübt und die er
experimental nachgewieſen haben will Er fing den Athem mehrerer Per
ſonen auf und zwar in eisgekühlten Röhren Der warme Athem ſetzte ſich
als Niederſchlag auf die kalten Röhrenwandungen an und dieſen be
handelte er nun mit einer Jodid Löſung War die betreffende Perſon in
normaler Gemüthsverfaſſung ſo blieb ihre Ausathmung farblos befand
ſie ſich aber in erregtem Zuſtande ſo bekam der Niederſchlag bei der
Jödidbehandlung eine bräunliche Färbung Flößte der Profeſſor dieſes
wenig appetitliche Präparat einer anderen Perſon ein ſo theilte ſich ihr
ſoſort die gleiche Gemüthsſtimmung mit Großer Schmerz wie der über
den Verluſt eines Kindes gab mit der Jodid Löſung einen grauen Reue
einen roſa Niederſchlag aurige ſowie böſe Gedanken rufen einen giftigen
in jedem Falle geſundheitsſchädlichen Niederſchlag hervor während freudige
ſowie gütige Gefühle höchſt heilkräftige chemiſche Verbindungen erzeugen
ſollen Profeſſor Gates will auf dieſe Weiſe etwa 40 heilſame und ebenſo
viele ſchädliche Produkte der Geiſtesthätigkeit gefunden haben Welch ein
Sieg der modernen Wiſſenſchaft wenn des Profeſſors Entdeckung nicht
nur ein amerikaniſches Phantaſiegebilde ſein ſollte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
23 Februar Der Handarbeiter Julius Kloppe und Bertha Röder Böll

bergerweg 59 Der Former Guſtav Hankel und Anna Hallen Völlberg
und Dreyhauptſtraße 8 Der Kaufmann Joſeph Cohen und Anna Michaelis
Arnheim und Gr Klausſtraße 11 Der Kaufmann Albert Hirſch und
Maria Rudorffer Schulſtraße 9 und Saarbrücken Der Königl Provinzial
Steuerdirektorats Sekretär Albert Manicke und Anna Bock Berlin und
Händelſtraße 6 Der Handarbeiter Anton Klinkert und Wilhelmine Becker
Giebichenſtein Der Schmied Eduard Heling und Anna Schönbrod
Rixdorf

Eheſchließung
23 Februar Der Hoboiſt Reinhold Hartung und Franziska Bauer

Moltkeſtraße 1

s0 Wie

empfehle
im grösster Answalszl

zu bekannt billigsten Preisen

24 Februar Seie
Geboren

23 Februar Dem Maurer Wilhelm Marx ein S Kurt Waldemar
Ankerſtraße 5 Dem Contorboten Valentin Diete ein S Oskar Willy
Gr Sandberg 12 Dem Bnchhalter Hermann Müller eine T SertrudLydda Leſſingſtraße 10 Dem Fabrifarbeiter Ernſt Kaiſer ein S Ernſt
Otto Liebenauerſtraße 15 Dem Volksſchullehrer Hermann Scharfe ein
8 Hermann Karl Friedrich Entbindungs Fuſtitut Dem Tiſchler Paul

chröder ein S Willy Kurt Gerberſtraße 9 Dem BHremſer Heinrich
Bartels eine T Thereſe Klara Margarethe Reilſtraße 122 Dem Ober
monteur Hermann Riedel eine T Emma Elfriede Gertrud Vernhardy
ſtraße 12 Dem Gelbgießer Georg Schuhmann ein S Erich Panl Mans
felderſtraße 52 Dem Polizei Sergeant Edmund Feuerſtack ein S Auguſt
Julius Rudolf Albert Schmidtſtraße 1 Dem Stationswärter Ernſt Bauer
ein S Franz Emil Thorſtraße 30

Geſtorben
23 Februar Wittwe Ottilie Boy geb Kritz 68 Am Kirchthor 23

Des Werkſührer Auguſt Gießler Ehefrau Pauline geb Scholle 68 J
Diakoniſſenhaus Des Privatmann Hermann Siedler Ehefrau Charlotte
geb Felger 66 Töpferplan 9 Des Handarbeiter Franz WeitmannS Paul 6 J Freiimfelderſtraße 38 Des Schloſſer Oswald Schönfeld T
Helene J Hirtenſtraße 14 Des verſtorbenen Arbeiter Bruno Kowoll
S Bruno 1 M Eliſabeth Haus

955

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Prozeſz Emile Zola

Paris 23 Februar Hirſch s Bur Jm Zolaprozeß beendete
der Vertheidiger wie aus dem Sonderbericht erſichtlich auch geſtern noch
nicht das Plaidoyer ſondern wird heute noch drei Stunden über den Fall

Eſterhazy ſprechen Sodann folgt die Rede des Vertheidigerd
Clémenceau Labori s Schilderung der Degradation Dreyfus war ſo
lebendig daß auch ſeine Gegner hingeriſſen waren

Paris 23 Februar Meldung der Frkf Ztg Das Plaidoyer
Labori s erhebt ſich zu immer großartigerer Wirkung Man ſieht daß
er von der hiſtoriſchen Bedeutung ſeiner Aufgabe durchdrungen iſt und
daß er weit über den Gerichtsſaal hinaus zur Geſchichte ſpricht Rauſchender
Beifall brach aus als er geſtern nothgedrungen ſein Plaidoyer abbrechen
mußte hinten im Publikum erſchollen Ziſchen und Proteſtrufe Hoch die
Armee Nieder mit den Juden während man vorn im Saale rief
Hoch Labori Der Erſte welcher Beifall klatſchte war Jaures Die

hinter ihm ſitzenden Offiziere ſprangen wüthend auf ein junger Cavallerie
Lieutenant begann einen Wortwechſel mit dem Schwager des Dreyfus

Hadamard er ließ dann einen Journaliſten verhaften der Bravo
Labori hatte ſtieg auf eine Bank und ſchrie Wir haben
genug Der Saal entleerte ſich unter großer Erregung Die repulika
niſche Garde bekam Befehl das Publikum zur Räumung des Saales zu

gerufen

drängen Ein Gardiſt packte den Senator Trarieux am Arm dieſer
machte ſich entrüſtet los und rief Jch verbiete Jhnen Hand an mich zu
legen Jch bin Senator und bin unverletzlich Jch werde im Saale
bleiben Die Scene rief große Aufregung hervor

Paris 23 Februar Telegr des B Zwei Dinge be
gründeten den großartigen Erfolg der geſtrigen Rede Laboris die Klar
heit und logiſche Schärfe der Deduktion und die formale Schönheit und
reich nuancirte Anſchaulichkeit und leidenſchaftliche Gewalt des Vortrages

Man hat wohl niemals einen Vortragsmeiſter größere Wirkung erzielen
ſehen als Labori ſie geſtern mit der Vorleſung eines Artikels über die
Szene der Degradation und mit der Vorleſung einiger Briefe des Ex
Kapitäns Dreyfus erreichte Das alles läßt ſich ſo wenig wiedergeben
wie die pompöſe Gewalt die er in die Schlußworte hineinlegte
Die furchtbare Laſt die wir heute auf unſeren Schultern tragen iſt

gemacht aus Lüge und Heuchelei aus der Lüge von niedrigen
erbärmlichen Handlangern an dieſem Werke der Finſterniſſe aus der
Heuchelei der Mächtigen welche die Schuldigſten ſind da ſie die
Wahrheit wiſſen Mögen ſie es hören und mögen meine Worte bis zu
ihnen kommen Mögen ſie ſich erinnern daß der Name den die Geſchichte
an den ſchimpflichſten Schandpfahl geheftet hat der Name Pontius

Pilatus iſt

Lüneburg 23 Februar Telegr des B Jn dem Eſcheder
Eiſenbahnprozeß der vorgeſtern und geſtern hier verhandelt wurde
erfolgte geſtern Abend das Urtheil Die Geſchworenen verneinten ſämmt

liche Schuldfragen worauf der Gerichtshof ohne ſich zurückzuziehen alle
drei Angeklagten Bahnwärter Hillner Rollfuhrwerkbeſitzer Rühl Hilfs
bremſer Brügemann unter dem lebhaften Beifall des Publikums
freiſprach

Vudapeſt 23 Februar Hirſch s Bur Der Kaiſer beſtellte
5 Millionen Broncemedaillen anläßlich des Regierungsjubiläums
Dieſelben ſollen an ſämmtliche active Offiziere Unteroffiziere und Soldaten
ſowie ſämmtliche Mannſchaften des Beurlaubtenſtändes vertheilt werden

Am Jubiläumstage wird der Kaiſer ein Offiziersdiner geben und gleich
zeitig bekannt machen daß ſämmtliche Ofſiziere welche 50 Jahre und
Unteroffiziere welche 25 Jahre gedient haben vom Jnbiläumstage ab bis
zu ihrem Ableben aus der kaiſerlichen Privatſchatulle ein Gnadengehalt

empfangen ſollen
Budapeſt 23 Februar Telegr des Kl Jn ſämmtlichen

hieſigen Kaſernen wurden umfangreiche Nachforſchungen nach ſozia

liſtiſchen Schriften that wurden ſolche auf
und zwar waren es Jnſtruktionen das Verhalten der

Mannſchaften bei einem künftigen großen Ernteſtreik Die Tagesurlaube
wurden in Folge deſſen in ſämmtlichen Kaſernen gänzlich eingeſtellt die
Tagesausgänge beträchtlich eingeſchränkt damit die Soldaten mit den

Sozialiſten nicht in Berührung kämen

pro Pack 6 StückLichte en 36 Pfennig
Putzſeife Katze im Keſſel 10 Pf
Amor graue Putzpomade 10 Pf
Schenuertücher 60 60 em 10 Pf
Wäſcheklammern Schock 18 Pf
O I Rttter Leipzigerſtr 90
Waſſerſtände Am 22 Februar Weißenfels Oberp 2,76

23 Februar Halle unterhalb 2,58 Trotha 3,34 22 Februar
Bernburg 3,00 Calbe Unterpegel 2,96 Oberpegel 2,26

ächlichvorgenommen

gefunden über

Dresden 0,05 Magdeburg 3,20

E Pinthus

Marktplatz 18
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erkennbar ausgezeichnet

zu einer Besichtigung freundlichst einladen

Braunschweig und Danzig

r zn e e e e J 5zj Jwie lahrich n ch 173 wieder0 e e agebraut und werde daſſelbe im März zur Abgabe bringen
Den Beginn des Verſands werde ich meinen verehrlichen Kunden noch beſonders mittheilen

Nebenſtehendes Waarenzeichen das mir für

Salvatorbier
unterm 30 Oktober 1894 auf Grund des

r um Schuhe der Waarenbezeichnungen
vom 12 Mai 1894 vom kuaiſerlichen Patent
amte in die Zeichenrolle eingetragen wurde
wird auf allen Gebinden und Flaſchen die mein

Salvatorbier enthalten angebracht werden
Jch empfehle dieſes gehaltvolle feine Bier geneigter Ab

nahme und bitte gefälligſt Beſtellungen entweder an die unter
zeichnete Firma oder deren Vertreter zu richten

München im Februar 1898
Gabriel Sedlmayr

ren An wir

Speceialitäte nach Maaß
Herrenbekleidungsſtoffe

Lieferant des Halleſchen Bicycle Club u des Ruder Club Nelſon von 1874
Max Teuscher Halle g Schmeerſtr 20

Der gerichtliche Ausverkauf
de Schuhwaarenlagers von W Barth
findet nur noch einige Tage im Geſchäftslokal Geiſtſtraſze 38 ſtatt Ganz beſonders
mache ich noch auf eine Partie Minterschuhwaaren aufmerkſam

Alb Brand Konkursverwalter

Brauerei zum Spaken
Grösstes Auswahl in heſobinden für Frauen

d Flanell Leibbinden ſchon von Mk 1,50 an für Kinder75 Pfg Dr Böhme s Leibwärmer Leſhbinden in Tüll Cricot

W a Meter 15 20 25 30 PfgV 8 10 12 15 em breitu Aleinverkauf band Hartmann s Gesundheitsbinden
u Holzwolle Unterlagen für Wochenbett c

Vei Abnahme von 5 Dtzd an Preisermäßigung

Bernh Hämä Halle u 2
Stoffen gut gearbeitet zu 50 bis 60 M Feinſte
Großartiges Lager nur guter in und ausländiſcher

iſt ſoeben wieder r i
F H Weber Gr Steinſtr 46

jeder Art wird binnen 8 Tagen ſicher
beſeitigt Näheres durch Dr med Rosen

Anklamerſtraße 48

5 Pſd kraſt Shwarzörot T u I S 50 b

W J Teufels Patent Univers Leibbinden wollene Leib

und Gummiſtoff Tricotbinden Schlauchwickelbinden

Hygiöa GHolzwolle Binden Monatsver

a l Dtzd 50 60 80 100 Pfg Gürtel 40 50 75 1,00 3,00 5,00

Herren Anzüge nach Maafßz von geſchmackvollen Echte

Suppen
Arbeit chic Ausführung ſorgfältig und gediegen würze

Sartnäcigſter Rheumatismus

berg s Chemiſch Labaratorinm Berlin

Otto Häneſ Harz 12 u Geiſtſtr 46

zu Original Preisen unserer Fabrix
Wir empfehlen unser zeitgemässes Unternehmen dem Wohlwollen des geehrten Publikums von Halle und Umgegend indem wir

Soalkreis 24 Februar Nr 46diwenche Wollenweberei zu Gera

eröwet am Dommerstag den 24 Ve bruar i

Halle Grosse Ulrichstrasse 215
Fabrik Niederlage

ährer seit Jahrzehnten eines wohlverdienten Weltrufes sich erfreuenden Fabrikate wodurch sie in Verbindung mit sorgfältigst ausgesuchten
und fachmännisch geprüften Neuheiten der übrigen deutschen französischen und englischen Industrie ein

Fpeclalaus allerersten Ranges

Damen Kleiderstoffen
eogchoses hat welches ihre Przeugnisse direkt dem Consumenten verkauft Unsere Pabrikate sind für Jedermann deutlich

cCcl tr

Oltzensche Wollenweberei
Fer T GreveEigene Verkaufshäuser in Berlin Dresden Hannover Ieipzig Elberfeld Hamburg Breslau Köln Frankfurt a HI

e e
Ziegelei vor Nietleben

bei Halle a S
empfiehlt und liefert

Mauer Steine Vorblender
aller Arten als undh Se Kohbau c

Schornstein sowieporsse s Formsteine c
Poröse Steine
Pflaster Steine Weisse gelbe leder 5

und Platten farbdene rothe
Fernsprecher Nr 675

Von hente Mittwoch den 23 d M
ſteht ein großer Transport

prima bayr Zugochſen
preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friecimann
Hochprima Sauerſoh Roſzfleiſehh

grüne Sohnittbohnen ff Knack u Röſt Würſtchen jeden
vorzügl Qunalität t D Warme empfiehlt

ärGust Friedrich S O Möbius Kl Ulrichſte 20
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